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Die Expedition der „Karlsruher Zeitung".

Die Wahlen in Frankreich.
( Telegramme .)

* Paris , 26 . April . Bis 2 Uhr 30 Min . nachts waren
404 Wahlresultate bekannt . Gewählt sind 37 Republikaner ,
112 Radikale und sozialistisch Radikale , 12 unabhängige
Sozialisten , 26 geeignigte Sozialisten , 27 Progressisteu,'10 Nationalisten und 32 Konservativ -Liberale . 149 Stich¬
wahlen sind erforderlich. Die Republikaner gewittnen 3,
verlieren 1 , die Radikalen nnd radikalen Sozialisten ge¬
winnen 9 , verlieren 15, die unabhängigen Sozialisten ge¬
winnen 1 , verlieren 1 , die geeinigten Sozialisten gewin¬
nen 6 , verlieren 2 , die Konservativ -Liberalen gewinnen 3,
verlieren 4, die Progressisten gewinnen 3 , verliere, : 4 .

In den Stärkeverhältnissen der Parteien sind , wie zu
erwarten war , bisher ivenig Veränderungen eingetreten .

In Paris sind die Wahlen ohne Zwischenfall verlaufen .
Bis 9 Uhr abends waren gewählt Bienaime (Natl .) ,
Berry (Natl .) , Lerolle (kons.) , Millevoge (Natl .) , Barrey
(Natl .) , Denis Cochin (kons.) , Binder (kons.) , Pnech (soz .-
rad .) , Steeg (soz .- rad .) , Le Bourcqne (soz .-rad . ) , Mil¬
lerand (unabh . Soz .) , Benoist (Progressist) , Aleinane
Sembat nnd Vaillani (geeinigte Sozialisten ) . In Lyon
wurde Augagncnr (unabh . Soz .) nnd Prcssence (geeinig.
Soz .) gewählt . In Stichwahl kommen Professor Talamas
in Versailles , Telanche in Ecanr , Ferdinand Bnisson in
Paris , Brisson in Marseille .

In Chambon-Fengerolles wurde das Gemeindehaus
durch Ruhestörer zerstört nnd in Brand gesteckt . 1 Gen¬
darm wurde verletzt .

* Paris , 24 . April . Heute Stacht riefen antiparla -
mentarische Revolutionäre und Anarchisten in einer auf
dem Montnmrtre abgehaltenen Wühlcrversammlnng des
sozialistischen Kammerkandidatcn Ronanet durch Ab¬
feuern von Revolverschlissen eine große Panik hervor
und mißhandelten Ronanet , lvelcher mehrfache Verlet¬
zungen davontrng . Ferner drangen Anarchisten in die
Redaktion der sozialistischen „Humanste " ein , prügel¬
ten einen Diener durch , zerschnitten die Telephon drahte
nnd richteten daselbst auckp sonst mehrfachen Schaden an.

* Cognac, 25 . April . Hier wurde ein Mitglied des
Wahlbnreans von einen: Wähler getötet . Es ist der
Bürgermeister von Eraville . Dem Vernehmen nach ist
die Tat nicht auf politifchc, sondern auf Gründe privater
Natur zurückznführen.

* St . Etiennc , 25 . April . In der Gemeinde Cambon-
Feugerolles wurde während der Feststellung des Wahl -
resultats ein Angriff auf das Gemeindehaus ansgeführt ,
so daß die Gendarmerie eingrcifen mußte . Fünf
Gendarmei: erlitten Verletzungen.

* Ouimpcr , 25 . April . In der Gemeinde St . Pcu -
mcrite wird der konservative Kandidat in der Bürger¬
meisterei von der Bcvölkeruirg gefangen gehalten .
Gendarinerie wi :rde nach St . Penmerite abgesandt .

Der Kaiser im Reichslande .
(Telegramm .)

* Tirasrburg , 24 . April . Heute vormittag nahmen
Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin ,nit der
Prinzessin Viktoria Luise nnd dem Gefolge a>: dem Got¬
tesdienste in der cvairgelischen Stadtkirche teil . Tie Kai¬
serin stattete der Gräfin Wedel einen Besuch ab . Ter
Kaiser machte ii : der Orangerie einen Spaziergang in
Begleitung des Statthalters Grafen Wedel. Um 1 Uhr
15 Min . begaben sich die Majestäten und die Prinzess : »
nach der Hohköingsburg . Im ersten Wagen nahinen
außer den Majestäten und der Prinzessin auch der
Staatssekretär Zorn von Bulach auf Einladung des
Kaisers Platz. Die Damen und Herren der Umgebungen
folgten m 5 Automobilen . Um 2 Uhr 15 Min . passierten
die Wagen Schlettstadt . Auf der

'
Hohkönigsburg erwar¬

tete der Statthalter , Graf v . Wedel, die Majestäten . Un¬
ter Führung des Professors Bodo Ebhardt wurde ein
lüi ' nxxxx Rundgairg durch die Burg unternommen und

alsdann der Tee im Rittersaal eingenommen. Tie Rück¬
kehr erfolgte über Tanibach. Kurz nach 7 Uhr trafen die
Majestäten an: Kaiscrpalast Hierselbst wieder ein.

Präsident Rovsevelt über Bürgerpflichten .
(Telegramm .)

* Paris , 24 . April . Der frühere Präsident Roosevelt
wohnte gestern nachmittag einer Sitzung der Akademie der
moralischen und politischen Wissenschaften bei , deren aus¬
wärtiges Mitglied er ist . Ter Präsident der Akademie
Beutroux hielt eine Rede zu Ehren Roosevelts, in der er
u . a . bemerkte , der Friede könne nur dann von Dauer
sein , wenn man allen legitimen Ansprüchen der Völker
Gerechtigkeit widerfahren laste . Roosevelt dankte für
die ihm erwiesene Ehre , die die Krönung seiner Arbeit
bedeute. Tann begab er sich in die Sorbonne , wo er von
dem Unterrichtsniinister Doumergue und den : Vizerektor
Liard mit Begrüßungsansprachen empfangen wurde
und hielt vor den Studierenden eine Vorlesung über
Bürgerpflichten , die mit lebhaftem Beifall aufgcnonrmeu
wurde . Zur Teilnahme lvaren außer den : Unterrichts¬
minister die Würdenträger der Universität , die Mitglie¬
der der Akademien , der frühere Präsident Loubet , die
Minister Briand , Barthou , Pichon, Millerand , General
Brun und viele andere hervorragende Persönlichkeiten
erschienen . In seinen : Vortrag bezeichnetc Roosevelt es
als eine der wichtigsten Lehren aus der Geschichte Frank¬
reichs , daß eine hohe künstlerische und literarische Kultur
sich mit einer führenden Stellung auf militärischem und
politischem Gebiete vertrage . Über die Pflege der gei¬
stigen nnd körperlichen Kräfte stehe jedoch die Charakter¬
bildung , die Erziehung zur Selbstbeherrschung, zu ver¬
nünftiger Denkweise , zur Fähigkeit persönlicher Verant¬
wortlichkeit z >: übernehmen und doch in : Zusamenhaug
niit der Gesamtheit zu bleiben . Die erste Pflicht des
Durchschnittsmannes sei , seinen eigenen Unterhalt zu
verdienen und sein Vaterland zu verteidigen . Ein unge¬
rechter Krieg sei ein Verbrechen , aber nur , weil er eben
ungerecht sei . In seinen iveiteren Darlegungen , in wel¬
chen er die Unfruchtbarkeit der Ehen als den schwersten
Fluch eines Volkes bezcichnete und auf die Wichtigkeit
sowie auf die Gefahr eines- Mißbrauchs der Presse hin-
wieS , wandte sich Roosevelt gegci: die Doktrinäre , speziell
auch die des extremen Sozialismus . Ein konsequenter
und extremer Sozialismus bedeute für jede Rasse den
Tod durch Sclbstvcrnichtung. Er schließe eine schliiumere
Jmmoralität in sich ein , als jedes andere Systein . Aber
dabei könne nian Wohl gewisse Prinzipien von Leuten
adoptieren , die sich Sozialisten nennen . Jeder habe An¬
spruch ans die gleiche Gelegenheit zu zeigen , aus welchen :
Stoff er gemacht sei , aber ungleiche :: Leistungen müsse
stets eine ungleiche Belohnung entsprechen . Tie beste
Probe für die Freiheitsliebe in einen : Lande fei Wohl die
Art , wie die Minoritäten behandelt würden . Jede Ver¬
folgung sei uninoralisch, eben '

o wie der Klassenhaß. Die
Arroganz , die auf einen Aru : cn als solchen herabsehe, sei
ebenso zu verurteilen , wie der Neid und Haß gegen den
Neichen als solchen . Derjenige schädige sein Land an:
ineisten , der Klasse von Klasse , Berufsstand von Berufs¬
stand , die ärmeren Schichten von den reicheren scheiden
wolle . Zun : Erfolg in einer Republik geyöre Intensität
der Überzeugung mit weitgehender Toleranz . Raun : für
eine gesunde Entwicklung sei nur da vorhanden , wo
Meinungsverschiedenheiten in religiösen, politischen und
sozialen Fragen vorhanden seien . Viele Völker seien an:
Fanatismus und der Unduld' ainkeit zu Grunde gegan¬
gen . - Roosevelt sagte zun : Schluß , er sei ein Feind je¬
des blinden Kosmopolitisn :us . Man nu'

isse ein guter
Patriot sein , bevor man ein guter Weltbürger sei : : könne.
Patriotismus sei aber nicht unverträglich n :it gebühren --
der Rücksichtnahnic auf die Rechte anderer Nationen . TaS
internationale Recht lverde stärker und stärker werden,
bis es sich zu einer Macht entwickelt habe, die respek¬
tiert wird . Bisber befinde es sich in seinen ersten An¬
fängen und cs sei die Pflicht lveiser Staatsiuünncr , jede
Bewegung zu ermutigen , welche fiir die Beilegung inter¬
nationaler Zwistigkeiten eine andere Instanz schaffen
wolle , als Gewalt . Jeder rechtschaffene Staatsmann
habe die Pflicht, seine Nation so zu führen , daß sie keiner
anderen Nation Unrecht tue. Zurzeit jedoch nrüßten die
großen zivilisierten Völker in letzter Linie den Willen und
die Macht haben , Unrecht abzuwehren. Wir glauben auf¬

richtig und ernsthaft an den Frieden , aber wenn Frieder
und Gerechtigkeit in Konflikt kommen , so verachten wir
den Mann , welcher nicht für die Gerechtigkeit eintritt
wenn auch eine Welt in Waffen gegen ihn stehen sollte .

Vom Balkan .
(Telegramme .)

Das Türkische Budget .
* Konstantinopel , 24 . April . Tie Tepnticrtenkammer

begann heute die Beratung des Budgets. Der Finanz
minister gab ein längeres Expose über den Stand der Fi
uanzen des Reiches und erklärte : >. a . , das Finanzjahr
schließe zun : ersten Male für die Türkei ohne Schuld ::m
einen: Saldo von zivei Millionen ab . Obwohl seit Begirrr
der konstitutionellen Ära Anleihen in : Betrage von 1b
Millionen anfgenonunen ivorden sind, sei er in bezug au,
die finanzielle Sination der Tiirkei sehr optimistisch , da
alle Einnahmen , insbesondere die Zölle , eine Steigerune
aistwiesen. Die Regierung beabsichtige, die Gewerbe

"

stener auf die Ausländer auszudehnen, in der Hoffnung
daß die Mächte dies zulasten würden, da die Befreiung
der Ausländer von dieser Steuer eine Ungerechtigkeit sei
Tie Negierung werde keine Schutzzollpolitik sich zu eigen
machen , weil diese mit den Verhältnissen des industrie-
arinen Landes nicht vereinbar sei . Sie werde die Frei¬
handelspolitik aufrecht erhalten und gleichzeitig den Ab-
schluß von ^Handels - und Tarifverträgen betreiben
Schließlich kündigte der Minister eine Reforn: des Münz
Wesens au .

Die Unruhen in Albanien .
* Konstantinopcl , 24 . April . Verläßlichen Nachrichter

zufolge kämpfen bei Stimlia auf der Straße von Veriso
witsch nach Prizrend in: Sandschak Prischtina seit gesterr .
früh etwa zehntausend Albanesen mit acht Bataillone «
türkischer Truppen . Näheres ist bisher nicht bekannt

Überschwemmungen in Serbien .
* Belgrad , 24 . April . Nach den letzten Nachrichten

hat die Überschwemmung viel größere Verwüstungen an -.
gerichtet, als anfänglich gemeldet wurde. Man schätzt
jetzt den Schaden auf mehrere Millionen. Der untere
Teil der Ltadt Kragujewetz verwüstet ; zahlreiche Fami¬
lien haben ihre Habe verloren. Tie Winter- und Früh¬
jahrssaaten sind völlig vernichtet . Die ausgedehnte Niede¬
rung der Morawa bildet einen einzigen See . Ein großer
Teil des Kleinviehs ist ertrunken. Tie genaue Zahl der
umgekonunenen Personen ist noch unbekannt, aber sie ist
jedenfalls groß . Heute vormittag ist der Zugverkehr auf
der Hauptlinie Belgrad—Risch wieder anfgenommen
lvorden ; die Reisenden werden mit Pontons in dein Über -
schweminnngsgebiet übergesetzt .

* * «
* Konstantinopcl , 23 . April . In der Antwortnote

an die Pforte auf die letzten Schritte bezüglich der Eides¬
leistung der kretischen Nationalversammlung wieder¬
holen , wie in der Pforte nahestehenden Kreisen verlau¬
tet , die Kretaschutzmächte , daß die türkischen Rechte
nicht angetastet werden sollen, ohne jedoch beziiglich der
Eidesleistung ein bindendes Versprechen zu geben .

* Konstantinopel , 24. April . Dem letzten Bulletin
zufolge ist der Zustand des Sultans befriedigend . Die
Krankheit verläuft normal . Ter Sultan erledigte gestern
Staatsgeschäfte .

Grosöberzogtnn : Waden .
* Karlsruhe , 25 . April .

% Die nächste Abfahrt des Dampfers der Australian Mail
L :nc von -sxm Franziska nach Apia ist vom 29 . April auf den10 . Ma : verschoben worden. Zum Anschluß an diese Fahrtwerden deutsche Vricsposten für Samoa noch mit dem am
26 . April von Bremen und ain 27. April von Cherbourg nach
Rewhork abgehendcn Schnelldampfer des Norddeutschen Lloyd
obgesandt werden . Die letzten Abgänge aus Deutschland zu
drescr Verbindung vermitteln die Züge 10 Uhr 45 Min . abends
von Cüln nach Vervicrs am 26. April und 12 Uhr 38 Min . früh
aus Straßburg nach Paris am 27 . April .

1 In Kete Kratschi im Schutzgebiet Togo ist eine Reichs -
Telegraphcnanstalt für den internationalen Verkehr eröffnet
worden . Kete Kratschi liegt etwa 120 km nordwestlich von
Kpandu . Die Worttaxe für Telegramme nach Kete Kratschi
ist dieselbe wie für Telegramme nach den übrigen Orten des
Schutzgebiets .

* („Drei Tage in Monte Carlo"
.) Das , wie allgemein an¬

erkannt wird , ganz außerordentlich gelungene künstlerfrst hat



während der drei Tage seiner Dauer eine stets wachsende An¬
ziehungskraft ausgeübt und den überaus verdienstvollen Fest¬leitern wie all den übrigen Mitwirkenden , die mit dankens¬
wertem Eifer unermüdlich tätig waren , uneingeschränktes Lob
eingetragen . Am zweiten Tage war der Besuch noch zahlrei -
eher als am ersten und es hieß am Samstag , datz die nicht ge¬
ringen Kosten bereits gedeckt seien. Der gestrige Sonntag
brachte trotz der schönen Wetters , das wohl viele aus der Stadt
hinauslockte , einen wahrhaften Massenbesuch . Bis zu später
Nachtstunde herrschte an allen Enden Monte Carlos dichtes
Gedränge und beste Stimmung . Sollte auch der Gewinn aus
dem schönen Fest nicht ganz den Erwartungen , die bei den müh
samen und umfassenden Vorbereitungen wohl berechtigt waren ,
entsprechen , so wird doch sicher ein beträchtlicher Ertrag die
vielen Mühen und Opfer lohnen.

$ (Militärverein. ) Im Saale der Brauerei Kämmerer hielt
am Samstag abend der Militäverein seine ordentliche Gene¬
ralversammlung ab. Der 2 , Vorsitzende, Dr . Lorenz, hieß die
Erschienenen willkommen und brachte für das Erscheinen des
Präsidialmitgliedes , Generalmajor Frhr . Röder v . Diersburg »
den besonderen Dank zum Ausdruck . Der Redner gedachte des
heutigen Besuches des Kaisers und forderte zu einem drei¬
fachen Hoch auf Seine Majestät und S . K. H . den Großherzog
auf . Den Jahresbericht erstattete der Schriftführer , Rech¬
nungsrat Häfner , der in demselben der verschiedenen Veran¬
staltungen , über welche wir jeweils berichtet haben, berührte .
Gestorben sind 31 Mitglieder , darunter 2 Ehrenmitglieder
und 18 Veteranen , der Bericht widmete den Dahingeschiedenen
einen warmen Nachruf. Die Mitgliederbewcgung war folgende:
zugegangen sind 71 , abgegangen 93 Mitglieder , so daß der Ver¬
ein heute noch 1193 Mitglieder zählt . Zu Ehrenmitglieder
wurden anläßlich ihrer Verdienste um den Verein ernannt die
Herren von Brauchitsch -Potsdam und Quenzer -Berlin . Mit
Dankesworten an die Ausschußmitglieder schloß der Bericht.
Den Kassenbericht erstattete der Kassier, Oberbuchhalter Hart¬
mann . Die laufenden Einnahmen betrugen 7468 .83 M., die
Ausgaben 7041 .74 M„ mithin eine Mehreinnahme von 427 .09
Mark. Das Vermögen des Vereins beträgt 15 914 M . gegen
15 531 M . im Vorjahre . Über die Bibliothek berichtete Haus¬
meister Stäb . Bei den nun folgenden Neuwahlen wurden ge¬
wählt : Als 1 . Vorsitzender Rechtsanwalt Dr . Lorenz; als Aus¬
schußmitglieder die Herren Eduard Bayer , Ernst Blum » Gott -.
Deffecker» Edmund Eberhard , Friedrich Fundis, Wilhelm HarE
mann , Jakob Kull , Karl Meßmer , Christian Oertel, Friedrich
Schmidt , Joseph Gaul. Die Wahl des 1 . Vorsitzenden sowie
der meisten Ausschutzmitglieder war eine einstimmige. Dr .
Lorenz dankte für die Wahl und brachte ein Hoch auf die Wah¬
rung der echten treuen militärischen Kameradschaft aus . Das
Präsidialmitglied Frhr . Röder v. Diersburg ergriff nunmehr
das Wort , um seiner Freude Ausdruck zu geben über den schon -
nen Verlauf der Versammlung . Mit dem Wunsche , daß unter
dem neuen Vorstand der Verein wachsen , blühen und gedeihen
möge , schloß Redner mit einem dreifachen Hoch auf den 1 . Vor¬
sitzenden Dr . Lorenz. Nach verschiedenen Mitteilungen über
das in Aussicht genommene Programm zum Empfang der ame¬
rikanischen Veteranen und Kriegerbünde , die in einer Starke
von etwa 150 Mann und 4 Offiziere am Donnerstag den
9. Juni hier eintresfen werden, wurde noch die Veteranenfährt
nach den Schlachtfeldern kurz besprochen .

* (Arbeiterdiskussionsklub .) Am Dienstag den 26 . Apr : l
beginnen die regelmäßigen Sommerveranstaltungen . , puge -
nieur und Schriftsteller O . E . Sutter wird über das Thema :
Das Pflanzenleben lm Schwarzwald einen Bortrag halten. —
Am 3. Mai spricht Professor Dr . Leutz über das Kometen¬
wesen (mit Lichtbildern ) . Es folgen dann mehrere Veranstal¬
tungen in Gemeinschaft mit dem Internationalen Institut
zum Austausch fortschrittlicher Erfahrungen; als Redner ( in
deutscher Sprache ! ) haben sich hierfür zur Verfügung gestellt :
ein katholischer Geistlicher aus Paris , Abbe Nauolet , und der
norwegische Justizminister Dr , Castberg. - Nach Pfingsten
findet unter der freundlichen Führung von Dr . Kolttz etne B »-
sichtigung der Landschaftsbilder in der Großh . Gemaldegallerie

— jsber weitere Veranstaltungen , insbesondere über die
Ausflüge erfolgen noch Mitteilungen.

S Freiburg , 23 . April . Im weiteren Verlauf der
Beratung des Voranschlags im Bürgerausschutz griff der
Vorsitzende der Bürgervereinigung , Stadtverordneter
Veit, die Gemeindeverwaltung in mehrfachen Punkten
scharf an und erklärte , datz seine Partei der Vorlage über
die Rechtsverhältniffe der städtischen Beamten , Volksschul¬
lehrer und Stadtarbeiter ablehnend gegenüberstehe, da
die mißliche Finanzlage eine solche Mehrbelastung der
Bürgerschaft nicht gestatte. Auch das System bei Beför¬
derung von ' Bcamten wurde von dem Redner stark ange¬
griffen , insbesondere die Tätigkeit des Leiters des Revi-
sionsamtes . Tie Bürgervereinigung beantrage , die Ge¬
hälter des Revistonsvorstandes , des Theaterdirektors und
des Oberregisseurs beim Stadttheater , deren Stellen sie
anderweitig besetzt sehen wolle , zu streichen . Oberbürger¬
meister Tr . Winterer bezeichnete die Auffassung
des Stadtverordneten Dr . Metzger , datz der
Bürgerausschutz nur geringe Rechte habe , als unrichtig,
da ja kein Pfennig ohne dessen Genehmigung ausgegeben
werden dürfe ; gegenüber dem Stadtverordneten Veit
nahm er den von diesem angegriffenen Revisionsvorstand
in Schutz und bedauerte die persönliche Spitze in den an¬
gekündigten Anträgen bezüglich des Theaters . Tie
weiteren Redner äußerten in längeren Ausführungen
zahlreiche Wünsche und Ausstellungen sowie Vorschläge
zur Verbesserung der finanziellen Lage. Stadtverord¬
neter Bauer erklärte , seine Parteiangehörigen (Zentrum )
würden bei der Einzelberatung genau prüfen , wo Ab¬
striche gemacht werden könnten und beim Budget der
Strotzen werde er einen entsprechenden Antrag stellen .
Der sozialdemokratische Redner , Stadtverordneter
Grumbach, meinte u . a . , datz trotz aller notwendigen Ein¬
schränkungen an Kulturbedürfnissen nicht gespart werden
dürfe ; dahin gehöre die häufig verschobene Volksbad¬
frage . Stadtverordneter Kötting brachte die Klage der
Grund - und Häuserbesitzer zur Sprache , erklärte , die
Schulhänser mützten künftig einfacher erstellt werden und
beklagte die schlechte Eisenbahnverbindung mit dem
Elsaß . Stadtverordneter Mez will eine Reihe von Pro¬
jekten kostspieliger Art verschoben wissen . Tie Fortsetzung
der Beratung wurde auf den folgenden Nachmittag fest¬
gesetzt . — Freitag nachmittag wurde im Bürgerausschuß
die Generaldiskussion zu Ende geführt und am
Montag wird man in die Einzelberatung übergehen. An

Wünschen verschiedenster Art und Sparsamkeitsempfeh¬
lungen war kein Mangel , immerhin war ein weniger
pessimistischer Grundton in den Reden bemerkbar, als am
ersten Sitzungstage . So meinte der ersteRedner , der demo¬
kratische Stadtverordnete Nicklas, inan dürfe in der Spar¬
samkeit, so sehr sie auch berechtigt sei , nicht zu weit gehen ;
er wisse nicht , was im Voranschlag gestrichen werden
könnte , mir bei den Schulhausbauten sollte künftig mehr
Sparsamkeit geübt werden. Die städtischen Unterneh¬
mungen sollten nicht zu sehr zurückaebalten werden, weil
Handwerk und Gewerbe dabei Verdienst hätten . Stadtv .
Hülsmann , wie auch andere Redner , empfahlen eine Er¬
höhung der Hundesteuer, auch will er eine Automaten -
und Kinematographensteuer . — Stadtv . Hegner trat füreine Verbittdungsbrücke zwischen dem Stadtteil Stühlin -
ger und dem Vorort Haslach ein und erhielt von dem
Vorsitzenden die Zusage , daß die Brücke in Bälde gebaut
werden solle . Stadtv . Engler , der Wortführer der So¬
zialdemokraten, sprach eingehend über die Bodenpolitik
und empfahl der Stadt , bei ihrem enormen Grundbesitz
auf die Minderung der Bodenpreise hinzuwirken . Ober¬
bürgermeister Dr . Winterer teilte mit , daß der Stadtrat
sich mit der Frage kleiner billiger Wohnhäuser iin Wert
von 20 000—30 000 M . beschäftige . Das Rheinkraftwcrk
werde demnächst den Bürgerausschuß beschäftigen . Aus
den weiteren Verhandlungen ist nur noch hervorzuheben,
daß Stadtv . Hutter , als Sprecher des Zentrums , sich
lebhaft gegen die Erbauung eines Krematoriums nus¬
sprach, eine diesbezüglicheVorlage werde ein großer Stein
des Anstoßes für die gläubige Bevölkerung sein , der
Feuerbestattungsverein möge aus eigenen Mitteln ein
Krematorium bauen . . Nach einer Reihe persönlicher Be¬
merkungen, die zum Teil erregter Natur waren , wurde
die Sitzung geschlossen .

Weiteste WcrcHvicHten urrö Aletegrrcrmrne.
* Schwerin, 24 . April . Seine Majestät der Kaiser

sandte Seiner .Königlichen Hoheit dem Großherzvg
Friedrich Franz folgendes Telegramm :

Teile Deine und Deines Landes Freude von
ganzem Herzen und wünsch -.' dem jungen Erb-
Großherzog alles Gute auf seiner Lebensbahn. Tie
Patenschaft nehme ich mit aufrichtigem Danke sehr
gern an . Herzlichen Gruß und innigste Wünsche der
glücklichen Mutter .

Wilhelm.
f

* London , 24 . April . Dem hiesigen Auswärtigen Amt
ist von der Gesandtschaft in Peking ein vom gestrigen
Spätabend datiertes Telegramm des Generalkonsuls in
Tfchangscha übersandt worden , wonach dort organisierteBänden in der Umgebung eine neue Aufstandsbewegungins Werk gesetzt haben. Alle Ausländer mit Ausnahmeeines einzigen hatten sich an Bord der beiden im Hafen
liegenden britischen Dampfer geflüchtet .

* Moskau, 24 . April . In dem Prozeß gegen die Mit¬
glieder des Moskauer Komitees der Sozial -Revolutio¬
näre wurden vier Angeklagte zur Verschickung, 14 zuFestungsstrafen von verschiedener Tauer , darunter der
Engländer Watson zu 16 Monaten , verurteilt . Zehn
Angeklagte wurden freigesprochen .

Charbin , 25 . April. Auf Anregung russischer und
japanischer Kaufleute wurde hier eine russisch-japanische
Gesellschaft gegründet , die sich die gegenseitige An¬
näherung beider Länder zur Aufgabe gestellt , hat . AlsMittel hierzu sollen dienen : Die Erlernung beider
Sprachen , das Studium der Kultur und wirtschaftlichenVerhältnisse beider Völker und die Förderung der Ent¬
wicklung der Handelsbeziehungen beider Länder .

WevscHieösnes .
Die Landung des „Z. 2" bei Limburg .

Homburg , 24. April. Der Ballon „Z . 2 " stieg heute früh8 Uhr auf . Cr fuhr eine Schleife über Homburg und nahm^ t^ un8 nach dem Rhein . Die Gesamtübung , dienoch längere Zeit dauert , steht unter der Leitung des MajorsNeumann , der das Schiff „Z. 2 : nach Homburg begleitet hatte .Die ursprünglich für gestern abend geplante Abfahrt von „ 3 . 2 '
war deswegen verschoben worden, weil man Schwierigkeitenbeim Landen befürchtete. Daß diese Bedenken richtig waren ,zeigte die Landung des „ P . 2 “

, die allerdings glatt , jedoch mitgroßer L>chwiertgkeit vor sich ging.
Rüdesheim , 24 . April. „Z . 2" kämpfte im Rheingaii nörd¬

lich von Walluf und Hattenheim weit über eine Stunde , wieder „ Rheingauer Anzeiger" berichtet, etwa von halb 11 Uhrbis gegen 1 Uhr, gegen heftigen Südwcstwind an . Das Luft¬
schiff, welches zuerst die Richtung nach dem Niederwald einge -
halten hatte , wandte sich dann mehr nordwestlich und scheintseinen Weg , die scharfe Biegung des Rheines unterhalb Rüdes¬
heim abschneidend , nach dem unteren Rheingau oder dem Lahn¬gebiet genommen zu haben. Im Tale ist der Wind jetzt etwas
abgeflaut

Limburg (Lahn ) , 24. April. „Z . 2"
ist infolge heftigen Stur¬mes um 2 Uhr südlich von Limburg nicdcrgegangen und ver¬ankert worden. Der in den oberen Luftschichten herrschendeSturm von 15 Sekundcnmetern zwang den Ballon zum Nieder-

gehcn . Drei Kompagnien des in Diez garnisonierenden Batail¬
lon des 160 . Infanterieregiments sind auf dem Landungsplätzeeingetroffen. Wie der Führer des Luftschiffes mitteilt , ist aneine Weiterfahrt des Ballons vor Montag abend nicht zu den¬
ken, da eine Nachfüllung notwendig ist und ein Abflauen des
Sturmes abzuwarten bleibt . — Eine Abteilung des Telegra -
phcnbataillons in Koblenz ist zur Hilfeleistung nach Limburgbeordert , worden. Wie es heißt , hat „ Z . 2“ auch Defekteerlitten .

Cöln, 24. April. Das Luftschiff „P . 2“ ist heute nacht 12 Uhr55 Min . vor der Luftschiffhalle Bickendorf glatt gelandet.

Rtzza, 24. April . Sechs Aviatiker unternahmen heuteNizza aus einen 24 Kilometerflug über dem Meer . Der Flug '
gelang allen, erster wurde Latham mit 16 Minuten 46V - '
künden, dann folgten Durah , Vanderborn , Efsinoff , Chovez undRolle. De Ryemsdhck versuchte später den gleichen Flug , stürztejedoch ins Meer und wurde^ van einem Torpedoboot geborgen .Lichfield, 24 . April . Graham Withe gab den Flug nach Man¬chester wegen schlechten Wetiers auf .

Die Eröffnung der Weltausstellung in Brüssel
Brüffel, 24 April . Die internationale Weltausstellung wurdegestern nachmittag um 2 Uhr in Anwesenheit des Königs undder Königin, des diplomatischen Korps , des Ministeriums sowieder Mitglieder der 'Parlamente eröffnet . Deutscherseits wohn¬ten der Feier der deutsche Gesandte von Flotow bei , ferner nlsVertreter des Staatssekretärs des Innern der Direktor

'
imReichsamt des Innern Just , ReichskommissarGeh. Regieruuqs-rat Albert , der Präsident des deutschen AusstellungskomiteesGeh . Kommerzienrat Ravene sowie Geh . Kommerzienrat Gold¬berger, der Präsident der ständigen Ausstellungskommission fürö>e deutsche Industrie . Ihre Majestäten der König und dieKönigin wurden bei ihrem Eintritt in den einfach dekoriertenFestsaal mit Begeisterung empfangen. Der Vorsitzende desAusstellungskomitees Baron Janssen hielt die Begrüßungsan¬sprache , in der er an den verstorbenen König Leopold erinnerte ,der stets von einem größeren Belgien geträumt habe. Auf dieBedeutung der Ausstellung eingehend, führte der Redner aus,daß der friedliche Wettstreit unter den Völkern wertlos sei,wenn damit nur der Zweck verfolgt werde, das aus dem Gebietedes Handels und der Industrie .Geleistete zu zeigen . Das

höhere Interesse müsse auf die Annäherung der Völker unter¬einander gerichtet sein , in diesem Sinne sei die Ausstellung einwahres Friedenswerk . Der Minister für Industrie und ArbeitHubert dankte hieraus im Namen der Negierung . Die Aus¬
stellungen seien ein Wahrzeichen des Fortschritts auf allen Ge¬bieten menschlicher Tätigkeit . Alsdann gab König Albert eben¬
falls seiner Befridigung Ausdruck über die prächtige Beteili¬
gung des Auslands , die eine Anerkennung darstelle, für das,was Belgien geleistet habe Dafür müsse er den Dank der Na¬tion aussprechen, da dies den Grad der Achtung beweise , den
Belgien sich erworben habe. Der internationale Charakter der

.Ausstellung verbürge diesem Werk einen großen Einfluß aufdas allgemeine Friedenswerk im Reiche der
'
Völker, das ihm be¬

sonders am Herzen liege . Nachdem der König allen Mitarbei¬tern seinen Dank ausgesprochen hatte , erklärte er unter begei¬stertem Beifall die Ausstellung für eröffnet . Darauf tratender König und die Königin einen Rundgang durch die belgische,
englische , französische , italienische, deutsche , holländische und
spanische Ausstellungsabteilung an . In der deutsche » Abtei¬
lung sprachen der König und die Königin dem Reichskommissar
Geheimerat Albert und dem Vorsitzenden des Komitees Ge¬
heimerat Ravene ihre Bewunderung über die Leistungen der
deutschen Aussteller aus , die allein von allen Nationen am Er¬
öffnungstage eine fertige Abteilung zeigen konnten. Minister
Hubert bezeichnete die deutsche Abteilung als einen Triumphund ein Beispiel für alle Nationen . Am Montag wird der
König der feierlichen- Eröffnung der deutschen Abteilung durch
Ministerialdirektor Just beiwohnen und sie dann eingehend be- :
sichtigen .

Berlin , 25. April. Das vorbereitende Komitee zur Jubels
fcier der Berliner Universität hat beschlossen, die Gründungeines Studentenheims in der Nähe der Universität in die
Wege zu leiten.

Triest , 23 . April . Die Vermittlungsaktion des Handels- '
Ministers zwischen der Verwaltung des Österreichischen Lloydund den Kapitänen dieser Gesellschaft hatten vollen Erfolg .
Heute wurde eine Bereinbarung erzielt , die beide Teile zufric - :
dcnstellt . .

Rom , 24 . April . Der Papst empfing 800 aus dem heiligen !
Lande zurückgekehrte deutsche Pilger . Kardinal Fischer, der
hierher gekommne war , um die Pilger zu begrüßen , verlas eine
Huldigungsadrcssc. Der Papst erwiderte dankend und sprach
dem Deutschen Kaiser seinen Dank aus für die Schenkung des
Grundstücks für die Zionskirche ; der Papst dankte ferner dem
Prinzen und der Prinzessin Eitel Friedrich von Preußen , so¬
wie den Prinzen Georg und Konrad von Bayern für ihr Er¬
scheinen bei der Einweihung der Zionskirche. Schließlich spen¬dete der Papst den Pilgern den Segen .

Venedig, 24 . April . Die internationale Kunstausstellung ist
gestern in Gegenwart des Herzogs der Abruzzen als Vertreter
S . Maj . des Königs eröffnet worden.

London, 23 . April. Wie der „Daily Telegraph " aus St . Pe¬
tersburg erfährt , ist die Nachricht der „Petersburger Börsen¬
zeitung " unrichtig, daß eine deutsche Gesellschaft die Konzession
für die Schiffahrt auf dem Nrmiasee erhalten habe. Die per¬
sische Regierung vermöge wegen der inneren Krisis jetzt solche
Fragen nicht zu behandeln.

St . Petersburg , 2g . April . Auf dem hiesigen Güterbahn¬
hof der Nikolaibahn hat ein Feuer gewütet , durch das 100 000
Pud Heu und andere Waren sowie 59 Güterwagen vernichtet
worden sind.

Moskau , 24 . April. Die Großfürstin Jelisaweta Feodorowna ,
Großfürstin Sergius , wurde gestern zur Äbtissin des von ihr
gestifteten „ Marta -Marienklostev der barmherzigen Schwestern''
geweiht. Ter Zeremonie wohnte Prinzessin Heinrich von Preu¬
ße » bei.

Washington , 24 April. Die Expedition nach dem Südpol ist,
wie die „ National Geographica! Society " Peary mitgcteilt hat,
für dieses Jahr hauptsächlich aus dem Grunde aufgcgebcn wor¬
den , weil es an den nötigen Geldmitteln fehlt . Peary ist ein
Urlaub von sechs Monaten bewilligt worden, damit er seiucn
in Europa eingegangenen Verpflichtungen Nachkommen kann.

Newyork , 25. April . Starker Frost hat den ganzen Westen
mit heftigen Schnecfälleii heimgesucht . Die Ernte hat großen
Schaden erlitten . Die Zentralstaaten berichten über die
gänzliche Vernichtung der Fruchterntc . Der Schaden wird
bisher auf 100 Millionen geschätzt.

Lake Charles (Louisiana ) , 24. April. Durch eine Feucrs-
brunft wurden mehrere hundert Häuser , darunter das Rathaus ,
die katholische Kirche und das Kloster zerstört . Ter Schaden
beträgt etwa zwei Millionen Dollar .
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Verantwortlicher Redakteur :
( in Vertretung von Julius Katz) Adolf K e r st i n g, Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G. Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Ratten und alles andere Ungeziefer samt Brut auszurotten
ist eine Kunst , die selbst wenigen Kammerjägern von
Beruf glückt . Auch marktschreierische Renommage er¬

setzt den erwarteten Erfolg nicht . Wenden Sie sich deshalb an
uns und Sie haben Garantie für reelle, gewissenhafte Arbeit , die
auch in solchen Fällen nicht versagt, wo die Konkurrenz ohne
Erfolg war . „ Omnimors 11 Allgemeine Ungeziefer -Versicherung

= Karlsruhe , Kreuzstrasse 18 . — —



Heute früh entschlief sanft mein lieber Mann ,
unser lieber Vater , Schwiegervater , Großvater ,
Schwiegersohn und Schwager

Herr Oberbaurat

Heinrich Ziegler
im 68 . Lebensjahre .

Karlsruhe und Madras , 24. April 1910.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Julie Ziegler geb . Cron ,
Dr . Bruno Ziegler , Rechtsanwalt ,
Irmgard Wagner geb . Ziegler ,
Gunhild Wolf geb . Ziegler ,
Dr . Hermann Wagner , Frauenarzt ,
6 . Eduard Wolf,
Julie Cron geb . Stösser

und 3 Enkel . H133

Blumenspenden und Trauerbesuche werden
dankend ab'gelehnt .

Die Feuerbestattung findet Dienstag vormittag
11 Uhr statt .

G . Braunsche Hofbuchdruckerei u . Verlag , Karlsruhe

£e!tion«i unii Mroiiife
für den heimatkundlichen

Sand II
Methodisch bearbeitet vorr

Georg Sturm , 16
.Hauptlehrer .

Fünfte , vcrbefferte Auflage.

Preis gebunden M . 3.40.

Mit 16 Statt Zeichnungen .

Nachdem von Band I dieses Werkes bereits 1969 die 5 . Auf¬
lage erschien , folgt nunmehr auch die 5 . Auflage von Band II .
Der Verfasser war bemüht, in diesem Band den Anforderungen
des neuen Lehrplans möglichst zu entsprechen. Mit Rücksicht
darauf fanden etwa 25 neubearbeitete Lektionen erstmals Auf¬
nahme. Besondere Sorgfalt wurde für die ganz neu an -
gefertigtcn und um 5 Seiten , vermehrten Zeichnungen auf¬
gewendet, die , mit künstlerischer Vertiefung in den pädagogi¬
schen Zweck entworfen , dem Lehrer bei der zeichnerischen
Wiedergabe der behandelten Unterrichtsobjekte eine will¬
kommene Handreichung sein werden . Trotz der zahlreicheren
Lektionen konnte , der Umfang des Bandes durch Ausscheidung
alles Nebensächlichen und durch Streichung entbehrlicher Ant¬
worten vermindert und deshalb der Preis erheblich ermäßigt
werden. Die Preisermäßigung wird dazu beitragen , diesem
zweckmäßigen und praktischen Hilfsmittel bei der schwierigen
Arbeit des heimatkundlichen Anschauungsunterrichts neue
Freunde zu gewinnen.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung und direkt
vom Verlag

Trauerhiite Trauer kleider
Blusen und Röcke

Crepe -Schleier
in größter Auswahl vom billigsten bis elegantesten Genre
— = stets vorrätig .

E .864 Auswahlsendungen bereitwilligst .

El Neu Nacht . , Kaiserstr . 74 .

II ■ I I II I I

BiJ . U . H.
Die abgerechneten Einlagebücher können gegen

Rückgabe der diesbezüglichen Quittung in Empfang
genommen werden , ebenso die auszahlbaren , noch
unerhobenen Dividendenbeträge . Der Vorstand .

„Seruritas"

Kita«; am 31 . Dezember 1909 .
Aktiva .

Wechsel der Aktionäre . ^ 1500 000 .—
Grundbesitz . 415 208 .98
Hypotheken . • . . 120 000 .—
Wertpapiere, mündelsicher . . „ 715165 .75
Guthaben bei Bankhäusern . 123 065 .17
Guthaben bei Versicherungsunternehmungen . „ 4 876 .86
Rückständige Zinsen . . 1317 .12
Ausstände bei Generalagenten bezw. Agenten . 121 545 .64
Barer Kassenbestand . 8 797 .78
Inventar und Drucksachen . . 31 665 .72

H87

Uieie

tzWl- MilWl
z . B . Mk . 3000 . — und 1000 — aus der
Berliner Pferde - , Mk : 1500 .— aus der
Nürnberger Lotterie kamen an meine
werte Kundschaft und wurden sofort

ausbezahlt. Nun folgen

MinUm «MM
Darmstädter u . Mecklenburger ä l Mk .,
Triberger ä. 50 Psg . u . a . m ., bei 10
St . 1 Freilos , was empfiehlt H .131

Carl Götz
Hebelstraße11/15 , Karlsruhe

Bürgerliche Rechtsstreite .
<£>. 121 .2. 1 . Nr . 1170. St . Blasien.

ZMMchleiWMg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Todtmoos belegenen, im
Grundbuche von Todtmoos zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungs¬
vermerks auf den Namen der Firma
Schnurr & Degler in Säckingen ein¬
getragenen , nachstehend beschriebenen
Grundstücke

am Freitag den 10. Juni 1910,
vormittags 10 Uhr , /

Hebung oder einstweilige Einstellung
des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Ver¬
steigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung der zn versteigernden
Grundstücke :

Grundbuch von Todtmoos Band 5,
Heft 1 , Bestandsverzeichnis I .

Gemarkung Todtmoos- Schwarzenbach :
Lgb .-Nr . 191 c.

59 ar 60 qm Hofreite mit Anlagen
37 „ 27 ., Wald

96 ar 87 qm im Schwamberg.
Schätzung 70 000 M . Hiezu der

Wert der Zubehörde mit 23 495 M.
75 Pf .

Aus der Hofreite steht :
a ) ein vierstöckiges Wohnhaus mit

Schienenkeller-Restaurant und Frem -
denpension Bellevue ,

b) ein dreistöckiges Wohnhaus
( Fremdenpension) mit Speisesaal ,Keller und überbautem Gang zur
Verbindung mit dem unter lit a be¬
schriebenen Gebäude.

Lgb . -Nr . 191 d.
4 ar 40 qm Hofreite a
1 ,, 10 „ Hofreite b

91 „ Hosreite c
10 „ 78 „ Anlagen

6 „ 85 Wiese
21 „ 64 ,. Wald.

Ji 3 041 643 .02
Passiva .

Aktienkapital . ^ 2 000 000 .—
Reservefonds . > • ,, 120 952 .45
Prämienreserven . - - 17 306 .80
Prämienüberträge , abzüglich Rückversichereranteil . . . . „ 297 806 .84
Schadenreserve, abzüglich Rückversichereranteil . . 133 627,74
Außerordentliche Schadenreserve . . 80*000.—
Reserve für Ausstände . . . . . . . . . . . . . . „ 3 000.—
Guthaben anderer Versicherungsunternehmungen . . . . „ 24 474 .90
Barkautionen . . „ 1759 .52
Hypotheken , aus dem Grundbesitz lastend . . . . . . . „ 230000 .—
Guthaben Dritter . „ 1568 .55
Gewinn . . „ 131146 .22

Ji 3 041 643 02

durch das Unterzeichnete Notariat im
Rathause zu Todtmoos versteigert
werden .

Der Verfteigerungsvermerk ist am
3b März 1910 in das Grundbuch ein¬
getragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen
die Grundstücke betreffenden Nachwei¬
sungen , insbesondere der Schätzungs¬
urkunde , ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte ,
soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren ,
spätestens im Verstcigerungstermin
vor der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden und , wenn
der Gläubiger widerspricht , glaubhaft
zu machen, widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der Ver¬
teilung des Versteigerungserlöses dem
Ansprüche des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste
Gebot werden die Beteiligten auf

Mittwoch den 8. Juni 1919 ,
vormittags 11 Ithr,

in die Diensträume des Notariats
geladen .

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Auf-

45 ar 68 qm im Schwamberg.
Schätzung 10 000 M . Hiezu oep

Wert der Zubehörde mit 524 M.
Auf der Hosreite a steht : a ein

einstöckiges Maschinenhaus mit Knie¬
stock, b ein an a angebautes If ^ stöcki--
ges Ökonomicgebäude1 Aus der Hofreite b steht ein Eis¬
keller .

Aus der Hosreite c steht eine ein¬
stöckige Wandelhalle.

St . Blasien, den 19 . April 1910 .
Großh. Notariat

als Vollstreckungsgericht :
_ Seeger .

Bekanntmachung .
£>•78 . Nr . A 8965. Konstanz

Iw Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Fuhrhalters Ludwig
Förster in Konstanz ist Termin zur
Abnahme der Schlußrechnung sowie ,
zur Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichnis bestimmt
auf

Samstag den 14. Mai 1919,
vormittags 9 Uhr ,

vor Großh. Amtsgericht dahier, Zim -?'
mer Nr . 11 .

Konstanz , den 19 . April 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:
_ Vogel. _

Bekanntmachung . . -
§ .67. Nr . 5031. Müllheim. In dem

Konkursverfahren über das Vermö¬
gen des Fuhrhalters Wilhelm Weber
in Müllheim ist Termin zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde¬
rungen anberaumt auf :

Freitag den 29. April 1910 ,
vormittags 19 Uhr ,

vor das Großh. Amtsgericht Hier¬
selbst.

Müllheim, den 19 . April 1910. -
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Rodle .

Vermischte Bekanntmachnngen.

tzoWmllm -MdiWU.
Wir haben nach Maßgabe der Ver¬

ordnung Großh. Finanzministeriums
vom 3 . Januar 1907 öffentlich zu
verdingen die Lieferung von : 2790
Stück Holzschwellen aus Kiefern- und
Eichenholz .

Angebote sind schriftlich, verschlos¬
sen , und mit der Aufschrift :

'
„Verdingung 2 . Mai 1919"

versehen , spätestens
Montag den 2. Mai 1919,

vormittags 19 Uhr ,
bei uns einzureichen .

Die Lieferungsbedingungen und
der Angebotsbogen werden auf porto¬
freie Anfrage von uns abgegeben .

Zuschlagsfrist 3 Wochen. G .960 .1
Karlsruhe , den 16. April 1910 .,

Großh. Verwaltung
der Eisenbahnmagazine.

Aentral -Handels - Register für das Großherzogtum Baden.
Achern. H .102

Zu O . -Z. 163 des Handelsregisters
Abt. A — Firma „M . I . Wolf" in
Achern — wurde eingetragen : Die
8irma ist erloschen .

Achern, den ‘ 16 . April 1910.
/ _ Großh . Amtsgericht._
Eaden. H .45

. Zum Handelsregister Abt . A wurde
Eingetragen : Band I

O .-Z . 248 — Firma Hch . Schwei-
®5.r* jr . in Baden — Inhaberin der
d 'rinö ist jetzt : Kaufmann Hein -
uch Schweigert Wwe . Maria There -
na geb . Mangin in Baden.

D .-Z . 280 — Firma Baden-Badener
^ nmpfwaschanstalt Leo Prag in Oos-
Muern — Inhaberin der Firma ist
lEtzt Dr . Florian Schmith Ehefrau
> u,se geb. Baumann in Ettlingen .

Der Übergang der in dem Betriebe
des Geschäfts begründeten Verbind¬
lichkeiten wurde beim Erwerbe des¬
selben durch Dr . Florian Schmith
Ehefrau ausgefchlossen.

Band II . O .-Z . 407 : Die Firma
Tora Müller , Baden -Baden . In¬
haberin ist Dora Müller , ledig, in
Baden -Baden .

O . -Z . 408 : Die Firma Peter We¬
ber, Verlagshandlung in Baden-
Baden . Inhaber ist Peter Weber.
Verlagsbuchhändler in Baden -Baden .

O .-Z . 312 — Firma Baden -Badener
Kunsteiswerke Mar Reichert & Cie.
in Oosscheuern : Die Firma ist er¬
loschen.

O .-Z. 409 : Tie Firma Leopold
Weiß in Baden -Baden . Inhaber ist
Leopold Weiß. Kunsthändler in
Baden -Baden.

O . - Z . 327 — Firma Heinrich Gros¬
holz, Weinhandlung in Baden —
Jetziger Inhaber der Firma ist
Richard Grosholz, Weinhändler in
Baden-Baden.

Baden , den 18 . April 1910.
Großh. Amtsgericht.

Baden. H .46
Nr . 8 . 2945 . Zum Handelsregister

Abt. 8 , Band I , O .-Z. 23 — Kunst¬
druckerei Odenwald, G. m. b. H. in
Baden — , wurde eingetragen : Der
Gesellschaftsvertrag ist durch den Be¬
schuß der Gesellschafterversammlung
vom 11 . April 1910 abgeändert wor¬
den .

Baden, den 19 . April 1910.
Großh. Amtsgericht.

Baden. H .47
Zum Handelsregister Abt. 8 , Band

I , O .-Z. 26 — Firma Säge - &
Hobelwerk Geroldsau , G . m . b . H . in
Lichtental —, wurde eingetragen :
Die Prokura des Kaufmanns Artur
Dietzsch ist erloschen. Dem Kauf¬
mann Rudolf Mayer in Baden -Lich-
tental ist Prokura erteilt .

Baden , den 13 . April 1910 .
Großh . Amtsgericht .

Tonauefchingen. H.35
Nr . 6792. Ins Handelsregister

wurde heute zur Firma Bereinigte
Wach- und Schließ -Jnstitute Trucken-
müller & Cie ., Kommanditgesellschaft ,
Tonauefchingen, eingetragen : Tie
Firma wird von Amts wegen gelöscht,
als zu Unrech eingetragen .

Donauefchngen , den 19. April 1919.
Großh . Amtsgericht I .

Durlach. @ ,974
Eingetragen zu Firma Turlacher

Handelsdruckerei August Mattern in
Durlach : Das Geschäft ist auf Otto
Becker, BurAruckereibesitzer in Dur -
lach, übergegangen, welcher dasselbe
unter der in „Durlacher Handels¬
druckerei Otto Becker " geänderten
Firma fortsührt . Die im Betriebe
des Geschäfts begründeten Forde¬
rungen und Verbindlichkeiten gehen
auf den Erwerber nicht über.

Eingetragen zu Turmbcrggesell-
fchaft , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Durlach : An Stelle des
Johann Georg Bender wurde Kauf¬
mann Emil Lichtenauer in Turlach
als Geschäftsführer bestellt . Stelle
Vertreter sind die . Gesellschafter Max
Eglau , Brauereidirektor in Durlach,
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Louis Groh , Restaurateur in Heide!.
bcrg-Schlicrbach.

Durlach , den 14 . April 1910.
Grohh . Amtsgericht.

Emmendingen . G .973
In das Handelsregister A wurde

unter O .-Z . 1ä2 eingetragen : Firma
Günzburger und Cie. in Emmen¬
dingen . Gesellschafter: Kaufleute Hugo
Günzburger und Ferdinand Rich-
heimcr , elfterer in Emmcndingcn ,
letzterer in Mannheim . Offene Han¬
delsgesellschaft. Dieselbe hat am 23.
Dezember 1999 begonnen. Angegebe¬
ner Geschäftszweig: Zigarrcnfabrik .

Emmcndingen , den 15. April 1910 .
Grohh . Amtsgericht I .

Eminendingen . H.32
In das Handelsregister A wurde

zu O .-Z . 129 — Firma Fritz Zie-
bert , Konditorei & Cafe in Emmcn¬
dingcn — eingetragen : Die Firma
ist erloschen .

Elnmendingen , den 14. April 1910.
Grotzh . Amtsgericht I .

Cmmendingen . H .33
. In das Handelsregister A wurde

zu O.- Z. 121 — Firma Georg
Ackermann in Denzlingen — einge¬
tragen : Die Firma ist erloschen .

Emmendingen , den 14. April 1910 .
Grotzh . Amtsgericht I .

Cmmendingen H .34
In

' das Handelsregister A wurde
unter O .-Z . 155 eingetragen : Firina
„Erste Breisgauer APfelweinkelterei
Gottlieb Drerler , Obstzüchter, Koll -
marsreute "

. Inhaber : ObstzüchterGottlieb Drexler in Kollmarsrcute .
Eminendingen , den 14 . April 1910 .

Grotzh. Amtsgericht 1.
Frcibnrg . H . 108

In das Handelsregisters , Band II ,O . -Z . 1 , wurde eingetragen :
Mittetbadische Braiiereigesellschaft

zum Greifen , Aktiengesellschaft , mit
Sitz in Freiburg i . B . bctr .

Durch Bcschlutz der Generalver¬
sammlung vom 30 . März 1910 wurde
der Gesellschaftsvertrag in mehrerenPunkten abgeändert .

Dem Gcscllschaftszwccke wurde die
Herstellung und der Verkauf vonGetränken jeder Art hinzugcfügt .Die Firina wird , unbeschadet der Vor¬
schriften des Handelsgesetzbuches überdie Handlungsbevollmächtigten , gül¬tig gezeichnet :

a ) durch zwei Direktoren oderb) einen Direktor und einen Pro¬
kuristen,

c) zwei Prokuristen .
-*■ Frciburg , den 15. April 1910 .

Grotzh . Amtsgericht .
Freiburg . H .109

In das Handelsregister 8 , Band II ,O .- Z. 12, wurde eingetragen :
Freiburger Hnushaltiiugsmaschincii -

sabrik, Gesellschaft mit beschrankter
Haftung , Freibnra i. Br .

Gegenstand des Unternehmens ist
Erwerbung und Ausführung von
Patenten für Haushaltungsmaschincn .Das Stammkapital beträgt 28 000
Mark .

Gesckxiftsführer ist Karl Oechsle ,Kaufmann , Frciburg .
Ter Gcscllschaftsvertrag dieser Ge -

sellsthaft mit beschränkter Haftung istam 22. März 1910 festgcstellt .Wenn zwei oder mehrere Geschäfts¬führer bestellt werden, dann wird die
Gesellschaft entweder durch zwei Ge¬
schäftsführer oder durch einen Ge¬
schäftsführer und einen Prokuristenvertreten .

Frciburg , den 18. April 1910.
Grotzh. Auttsgericht.

Der Übergang der in dem Betriebe
des Geschäftes begründeten Verbind¬
lichkeiten wurde beim Erwerbe des¬
selben durch die jetzige Inhaberin
ausgeschloflen. Ernst Blessing, Frei
bürg , ist als Prokurist bestellt .

Band HI , O .-Z . 353 : Firma
Gustav Uffenheimer, Freiburg , ist
erloschen .

Band I , O .-Z . 186 : Firma Ge-,
brüder Hügli » , Freiburg , betr .

Die Firma ist in eine Gesellschaftmit beschränkter Haftung umgctvan-
dclt und deshalb als Einzclfirma
erloschen .

Die Prokura des Robert Saur ist
gleichfalls erloschen .

Frcibnrg , den 21 . April 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

Heidelberg. H .36
Zum Handelsregister Abt . A Band

III wurde eingetragen :
O .-Z. 293 : Die offene Handelsge¬

sellschaft Abicht und Götzelmann mit
dem Sitz in Heidelberg. Die Gescll -
schafter sind : Alfred Abicht und
Friedrich Götzelmann, beide Kaus-
lcutc in Heidelberg. Tie Gesellschaft
hat am 1 . April 1910 begonnen.

O.- Z. 294 : Firma „Ludwig Becker
in Heidelberg und als Inhaber
Ludwig Becker, Kaufmann in Hei¬
delberg. Angegebener Geschäftszweig:
Mctzgcrcigerätchandlung und An¬
fertigung und Vertrieb von Wirts¬
büffets und Eisschränken.

Heidelberg, den 19 . April 1910 .
Grotzh . Amtsgericht III .

Heidelberg. H .101
Zum Handelsregister Abt . A Band II

O .-Z . 227 zur Firma „Ch . Keller
& Co ." in Heidelberg wurde ein¬
getragen : Das Geschäft ist am l .
April 1010 mit Aktiven und Passiven
auf Heinrich Held, Kaufmann , und
Theodor Lingens , Kaufmann , beide
in Heidelberg, übcrgcgangen und
führen es diese unter der seitherigen
Firma als offene Handelsgesellschaft
fort .

Heidelberg, den 21 . April 1910 .
Grotzh Amtsgericht III .

Frciburg . H.110
I » das Handelsregister 8 , Band I ,O .-Z . 13, wurde eingetragen :
Gebrüder Hügli », Gesellschaft mit

beschränkter Haftung , mit Sitz in
Freiburg .

Gegenstand des Unternehmens istdie Erwerbung und Fortführung des
bisher unter der Firma Gebrüder
Hüglin , Weingrohhandlung und Wein-
gutsbcsitzer, betriebenen Geschäftessowie Ausübung sämtlicher damit zu-
sainmcnhängcnder -Unternehmungen .Das Stammkapital der Gesellschaftbeträgt 300 000 Mark.

Geschäftsführer sind : Oskar Hüglin ,Kaufmann , Frciburg ; Robert Saur ,Kaufmann , Frciburg .
Der Gescllschaftsvcrtrag dieser Ge¬

sellschaft mit beschränkter Saftting istam 16. April 1910 festgestcllt .
Es werden ein oder zwei Geschäfts¬

führer bestellt . Jeder Geschäftsführer
ist für sich allein berechtigt, die Ge¬
sellschaft zu vertreten und für die
Gesellschaft zu zeichnen .

Freiburg , den 20 . April 1910.
Grotzh. Amtsgerickt .

Freiburg . H .111
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Band V, O.-Z . 53 : Firma Ernst

Blessing, Freiburg betr .
Inhaberin der Firma ist jetzt ErnstBleffing , Kaufmanns Ehefrau . Berta

geb. Hug, Freiburg .

Karlsruhe . G .994
In das Haudclsregistcr A wurde

eingetragen :
Zu Band III O . -Z . 241 : zurFirm ."^. Franz Ritsche , Karlsruhe :Die Firma ist erloschen .
O .-Z . 277 : zur Firma Earl Rein -

bold, Karlsruhe : Die 'Firma ist er¬
loschen.

Zn Band IV O.-Z : 163 : Firmaund Sitz : Nathan David, Karlsruhe .
Einzelkaufmanu Nathan David , Kauf¬mann , Karlsruhe . (Schuh- tiud
Herrenkonfektion. )

O .- Z . 164 : Firma und Sitz :Reuter & Dieffenbacher, Karlsruhe .
Persönlich hastende Gesellschafter:
Franz Reuter und .Hans Dicffen -
bacher , beide Kaufleute , Karlsruhe .
Offene Handelsgesellschaft. Die Ge¬
sellschaft hat am 15. April 1910 be¬
gonnen . (Waren cn gros . )O . - Z . 165 : Firma und Sitz : Karls¬
ruher Holzhandluug Jacob Johann ,Karlsruhe . Eiuzelkaufmami : Jacob
Johann , Kaufmauu , Karlsruhe .

Karlsruhe , den 18 . April 1910.
Grotzh . Amtsgericht ö II .

Karlsruhe . H .22
In das Handelsregister 8 , Baud I,O .-Z. 41 , wurde zur Badischen Feuer -

versichernngsbank, Karlsruhe , einge¬tragen : In der Generalversamm¬lung vom 18 . April 1910 wurden die
§§ 1 , 5 , 6 , 7, 8 Abs . 2 , § 9 , § 10 Abs.
1 und 2 und 8 12 Abs. 1 der Statu¬
ten geändert . Darnach wurde der
Abs. 3 des § 1 betreffend die von der
Versicherung ausgenommencn Schä¬den gestrichen . Der Zusatz zum letz¬ten Absatz erhielt behufs Erweite¬
rung des Ecgenstattdes des Unter¬
nehmens folgende Fassung : In der
Generalversammlung vom 15 . Juni1901 wurde die Aufnahme der Ver¬
sicherung gegen Einbruchdicbstahl inder Generalversammlung vom 18.
April 1010 die Aufnahme der Ver¬
sichern ,tg gegen Mietverlnst infolgevon Wasserteitungsschädcn beschlossen.

Karlsruhe , den 20 . April 1910.
Grotzh . Amtsgericht 8 II .

schäftsführer und einen Prokuristen
vertreten . Sind mehrere Prokuristen
vorhanden , so genügt zur Vertretung
der Gesellschaft auch die Unterschrift
zweier Prokuristen . Die Bekannt¬
machungen der Gesellschaft erfolgenim Deutschen Reichsanzeiger.

Karlsruhe , den 19. April 1910 .
Grotzh . Amtsgericht B II .

Kehl. H .37
Ins Handelsregister Abt . A Band

II ist unter O .-Z . 23 die Firma Holz- ,
Kohlen- & Baumaterialienhandlung
Karl Hetz in Kehl und als deren In¬
haber Karl Hetz, Kohlenhändler in
Kehl , eingetragen worden.

Kehl, den 15. April 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

Lahr . G .975
Zum Handelsregister Abt. A Bd. I

wurde unter O . -Z . 18 — Firma
Abraham Rachmaun in Lahr — ein¬
getragen :

Die Firma ist erloschen .
Lahr , den 10 . April 1910.

Grotzh . Amtsgericht.
Lahr . H .103

Zum Handelsregister Abt. A Band I
O .-Z . 65 — Firina E. H. Liermann
in Lahr , offene Handelsgesellschaft—
wurde eingetragen :

Ter bisherige Gesellschafter, Fabri¬
kant Christ. Heinrich Licrmann , ist
am 1 . Januar 1891 aus der Gesell¬
schaft ausgetreten . Von diesem Zeit¬
punkt ab ist das Geschäft mit Aktiven
und Passiven aus den bisherigen Ge¬
sellschafter Carl Friedrich Liermann
in Lahr übcrgcgangen , der von da
an das Geschäft als Einzclkauftnannunter der > alten Firma ohne einen
das Rachfolgevcrhältnis andeutendcn
Zusatz wciterführt . Die Wetterfüh¬
rung der alten Firma ist mit aus¬
drücklicher Einwilligung des Christian
Heinrich Licrumnn erfolgt .

Lahr , den 21 April 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Lahr . H.105
Zum Handelsregister Abt . A Band I

wurde unter O .-Z . 306 eingetragen :
Firma Gebrüder Franz , Maler¬

meister in Lahr . Offene Handels¬
gesellschaft . Beginn 1 . August 1897 .
Gesellschafter sind : Theodor Franzund Leon Franz , beide Malermeisterin Lahr .

Lahr , den 11 . April 1910 .
Grotzh . Anltsgericht.

Mosbach . H .104
Zum Handelsregister A Band I

Nr . 255 wurde zur Firma S . Ehrlich,
Billigheim , eingetragen : Die Firma
ist erloschen . Mosbach, den 20. April1910 . Grotzh . Amtsgericht.
Lberkirch. H .4Nr . 4193. In das Handelsregister
Abt . A . O .-Z . 127 wurde eingetragen :
Oberkirchcr Ziegelei Fr . Holzinger in
Oberkirch. Inhaber ist Friedrich
Holzinger in Oberkirch.

Oberkirch, den 14 . April 1910 .
Grohh . Amtsgericht .

Rastatt . io ,09
In das Handelsregister Abt . A .

Band II wurde heute eingetragen :
Zu O . -Z . 20 — Geschwister Kauf¬

mann , Rastatt — :
Die Gesellschaft ist atisgelöst, die

Firina ist erloschen .
Unter O .-Z . 63 : Firma : Kon-

feltionshans Rofalie Kaufmann ,Rastatt . Inhaberin ist Rosalie Kauf¬mann , Tamcnschneiderin in Rastatt .
Rastatt , den 21 April 1910 .

Grohh . Amtsgericht.

Albert Brutsch, Singen a . H . Offene
Handelsgesellschaft. Beginn der Ge¬
sellschaft : 1 . Januar 1910 . Persönlich
haftende Gesellschafter: Franz
Brütsch, Mechaniker, und Albert
Brütsch, Kaufmann , beide in Singen .
Angegebener Geschäftszweig: Fabri¬
kation von Werkzeugmaschinen.

Radolfzell, den 13. April 1910 ,
Grotzh . Amtsgericht.

Schopsheim . H .42
Zu Handelsregister Abt. 8 O .-Z.

3 : „Thurneisensche Papierfabrik , Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung "
in Maulburg , wurde eingetragen :

Paul Thurneiscn , Fabrikant in
Maulburg , wurde als weiterer Ge¬
schäftsführer bestellt .

Schopfheim, den 15. April 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Schwetzingen . G .976
Zum Handelsregister A wurde ein¬

getragen :
1 Band I O . -Z . 65 — Firma

Heinrich Wittman », Bäckerei und
Weinwirtschaft in Schwetzingen — :
Jetzige Inhaberin ist Heinrich August
Wittmann Witwe Lisctte geb . Staus -
fcr in Schwetzingen .

2. Band ll O .-Z. 118 : Firum
Jakob Braun , Schwetzingen . Inhaber
ist Jakob Braun , Landwirt in Ofters¬
heim.

3 . Band II O .-Z. 119 — Firma
Karl Engelhorn , Holzhandlung ,
Schwetzingen — . Inhaber ist Karl
Engelhorn , Kaufmann in Schwetzingen.

Schtvetzingcn , den 9 . April 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Karlsruhe . H.28
In das Handelsregister 8 , BandIII , O . -Z. 2, wurde eingetragen :

Firma und Sitz : Karlsruher Indu¬strie, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Karlsruhe . Gegenstand des
Unternehmens ist der Erwerb der
Fabrik und der Grundstücke der
Firma : „ Gesellschaft für elektrischeIndustrie , Aktiengesellschaft in Karls¬ruhe"

, die Verwertung der Fabrik undder Grundstücke , und industrielleTätigkeit , insbesondere auf elektro¬
technischem Gebiete. Stammkapital :100 000 Mark. Geschäftsführer : Dr .Emil Sluzewski , Syndikus , Char-lottcnburg . und vr . Otto Zimmer ,Rechtsanwalt und Syndikus , Berlin .Ter Gescllschaftsvertrag ist am 18.April 1910 festgestellt . Sind mehrere
Geschäftsführer bestellt , so wird die
Gesellschaft durch wenigstens zwei
Geschäftsführer oder durch einen Gr .

Radolfzell. H .88
In das Handelsregister Abt. A istheute zu O .-Z. 241 eingetragen wor¬

den die Firma : Mufflcr nnd Hügtemit dem Sitz in Gottmadingen . Per¬
sönlich haftende Gesellschafter: Alfons
Mufflcr , Mechaniker, und Sigmund
Hüglc, Schlosscrmcistcr, beide in
Gottmadingen . Offene Handelsge¬
sellschaft , begonnen am 1 . März 1910 .
Angegebener Geschäftszweig: Fabri¬kation und Vertrieb patentierter Ge-
treide - Sammcl - und Bindcgerätc .

Radolfzell, den 15. April 1910.
Grohh . Anltsgericht.

Radolfzell. H .39
In das Handelsregister A ist zuO .-Z . 240 eingetragen worden die

Firma : Heinrich Banr senior , Spe¬
zialgeschäft für Wohnungseinrichtun¬
gen, mit dem Sitz in Singen a . H .
Alleiniger Inhaber ist Heinrich Banr
senior, Möbelfabrikant in Singen .

Radolfzell, den 13. April 1910.
1 Grotzh. Amtsgericht.

Radolfzell. - H .40
Zum Handelsregister A, O .-Z. 155,Firina Heinrich Banr , Möbelfabrik,

Singen a . H. ist eingetragen : Die
Firma ist mit 1 . März ' 1910 unver¬
ändert auf Otto Baur , Diöbelfabri -
kant in Singen , übergegangen.

Radolfzell , den 13. April 1910 .
Grohh . Amtsgericht.

Radolfzell. HÄi
In das Handelsregister Abt. A ist

zu O .-Z . 239 eingetragen worden :
Albert Brütsch, Inhaber Franz und

Schwetzingen . H.106
Zum Handelsregister A wurde ein¬

getragen :
1 Baild I O . -Z . 23 —• Firma

Ludwig Weitzel in Brühl — : Die
Firina ist erloschen .

2. Band l O .-Z . 95 — FirmaSamuel Hetz, Kleiderhandlung in
Schwetzingen — : Die Firma ist er¬
loschen.

3 . Band II O .-Z . 102 — Firma
Dampf - Wasch- » . Bleich - Anstalt
Hockenheim — : Die Prokura des
Kaufmanns Emil Hahler in Hocken-
hcim ist erloschen .

4 . Band II O . - Z . 120 — Firma
Michael Treiber , Kolonialwaren , in
Friedrichsfeld — : Inhaber ist Michael
Treiber , Kaufmann in Friedrichsfeld .5. Band I O .-Z. 202 — FirmaGebrüder Mülbert , Cigarrenbcrsandt -
haus in Edingen — : Die Gesellschaft
ist aiifgclöst. Die Firma ist er¬
loschen.

Schwetzingen , den 18. April 1910 .
Grohh . Amtsgericht.

Staufen . G.977
In das Handelsregister 8 , Band I ,O. -Z . 5 , Seite 83/34, wurde heute

eingetragen :
Firma „Pateurschuhkappensteifc-

Fabrik Herkules"
, Gesellschaft mit

beschränkter Haftung mit dem Sitzin Staufen im Breisgau .
Gegenstand des Unternehmens istdie Herstellung und der Vertrieb des

bisher von der Schuhfabrik BonndorfGebrüder Kricchle erzeugten Her-
kules-Patentkappenstoffes und ein¬
schlägiger Artikel alter Art , sowiedie Vornahme aller hiermit zusam¬
menhängenden Geschäfte .

Das Stammkapital beträgt 320 000
Mark . Tie Stammeinlage der Firma
Schuhfabrik Bonndorf , Gebrüder
Kricchle , besteht in dem deutschen
Rcichspatent Nr . 216 802 , dem fran¬
zösischen Patent Nr . 388 865 und
390 922 , dem belgischen Patent Nr .206 831 und 208 443 , dem schweizeri¬
schen Patent Nr . 42 505 und 42 533 ,dem italienischen Patent Nr . 94 630
und 96 203 , in den bisherigen von
ihr für die Erzeugung des Kappen¬
stoffes benützten Spezialapparaten ,
ferner in der Bekanntgabe und Über¬
lassung der Herstellung und Verwer¬
tung des Geheimmittels Lesusin ; ge¬
schätzt und übernommen zum Gesamt -
tvcrte von 200 000 M.

Die Stammeinlage des Heinrich
Lohr in St . Ludwig besteht — anherder Geldeinlage — in den auf Ge¬
markung Staufen gelegenen Grund¬
stücken Lgb .-Nr . 411 und 413 ( Fabrik¬
anlage ) , übernommen , abzüglich mit
übernommener Hypotheken in Höhevon 37 500 M ., für 42 500 M.

Geschäftsführer ist Kaufmann Vik¬
tor Frey in Bonndorf . Falls mehrere
Geschäftsführer bestellt werden, ist
( 8 14 ) zur Zeichnung der Firma
die Unterschrift von zwei derselben
und wenn Prokuristen bestellt sind ,die Unterschrift von zwei Geschäfts¬
führern oder eines Geschäftsführersund eines Prokuristen erforderlich.

Der Gesellschaftsvertrag ist am 3.
März 1910 errichtet worden.

Staufen , den 9. April 1910.
Grohh . Amtsgericht.

Vogel, Uhrmacher hier — : Die
ist erloschen .

3 . .Zu O .-Z . 83 — Moll- Bale «^Schah hier — : Die Firma ist *rloschen . 1
4 . Zu O . -Z . 110 — Gebrst̂

Schüler, Brudermühle hier — : <jjFirma ist erloschen .
5. Zu O . -Z . 96 — Jährlings bst,liger Bazar hier — : Die Prokurades Michael Jährling hier ist tt;loschen.
6. Zu O .-Z . 131 — Firma Pinhz& Hamann , Drahtbürstenfabrik

Stockach — : Das Geschäft ist de»dem bisherigen Inhaber Einil Piigx,
auf Ingenieur Arthur Behle hstr
übergegangen . Die Firma ist U,ändert in : „Pinkes & Honm«,,Drahtbürstenfabrik , Inhaber Arth^Behle, Stockach.

" Die Übernahmtder Passiva durch den jetzigen all¬
einigen Firmcninhabcr Arthur Behle
ist ausgeschlossen .

7 . Unter O .-Z . 138 : die Firma
Christian Stamminger in Stockach.
Inhaber ist Christian Stamminger
hier . Geschäftszweig: Gemischte «
Warengeschäft, Kurz - , Weitz- und
Wollwarcn.

8 . Unter O . - Z. 139 : die Firma
Joseph Weiß in Ludwigshafen a . §.
Inhaber ist Schneider Joseph Weiß
daselbst. Geschäftszweig: Herren¬
kleider- und gemischtes Warengeschäft9. Unter O .-Z . 140 : die Firma
Mathias Wagner in Mainwangen.
Inhaber ist Kaufmann Mathäus
Wagner daselbst. Geschäftszweig :
Gemischtes Warengeschäft.

10. Unter O . -Z. 141 : die Firma
„Joseph Auer, Espasingen" . Inhaber
ist Müller und Mehlhändler JosephAuer in Espasingen.

11. Unter O .-Z. 142 : die Firma
„Leopold Kees, Sägewerk , Zizen-
hauscn"

. Inhaber ist Leopold Kees,
Sägewerksbcsitzer in Zizcnhausen.

Stockach , den 20. April 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

i

Tauberbischofsheim. G.978
In das Handelsregister Abt . A

Band I wurde heute zu O .-Z . 1
— Firma Anton Kachel in Tauber¬
bischofsheim — eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Tauberbischofsheim, 11 April 1910,

Grohh . Amtsgericht.
Triberg . H .43

Zu O .-Z . 11 des HandelsregistersA, Band 1, Firma Rudolf Götz in
Triberg , wurde heute eingetragen:
Die Firma ist erloschen .

Triberg , den 19 . April 1910.
Grotzh . Amtsgericht I .

Stockach. H.107
In dqs Handelsregister A wurde

eingetragen :
1 . Zu O. -Z . 3 — Rudolf Eirrman»,

Eigeltingen — : Die Firma ist er¬
loschen.

2. Zu O.-Z. 70 — Cäsar Walb-

Überlingen . G .987
Im Handelsregister Abt. A wurde

heute eingetragen :
1 O . -Z . 12 : Firma Friedrich

Schumacher in Markdorf : Die Firma
ist erloschen .

2 . O .-Z . 160 : Firina Balthasar
Hügle in Markdorf : Die Firma ist
erloschen .

3. O .-Z . 195 : Firma Balthasar
Hügle Nachfolger in Markdorf . In¬
haber : Gustav Ainser , Kaufmann in
Markdorf . Geschäftszweig: Hut - und
Putzgeschäft.

Überlingen , den 15. April 1910.
Grohh . Amtsgericht.

Überlingen . G .988
Im Handelsregister Abt. A wurde

heute eingetragen :
O .-Z . 23 : Firma Wölber und

Wnldschütz in Überlingen :
Die (Äyellschaft ist aufgelöst, die

Firma erloschen .
Überlingen , den 15. April 1910.

.Grohh . Amtsgericht.
Billingen . H .44

Zu O . -Z . 19 des HandelsregistersAbt. A — Firma : E. Werner in
Billingen — wurde eingetragen : Die
Prokura des Kaufmanns Heinrich
Zimmermann ist erloschen . Dem
Kaufmann Rudolf Seifert , dem bis¬
her Gesamtprokura erteilt war , ist
Einzelprokura erteilt .

Billingen , den 14. April 1910.
Grohh . Amtsgericht.

Wertheim. Hll
In das Handelsregister Abt. A

wurde zu O .-Z . 86 — Firma Jer .
Rettinger, Wertheim — heute ein¬
getragen .

Die Firma ist erloschen .
Wertheim , den 14. April 1910 .

Grohh . Amtsgericht.
Gcnossenschaftsregister.

Lörrach. H .3
Ins hiesige GenosscnschaftsregisterBand I wurde zu O . -Z . 30 ( Land¬

wirtschaftlicher Konsumverein und
Absatzverein Hattingen , e. G. m. u. H-
in Haltingen ) eingetragen : In der
Generalversammlung vom 26. Feb¬
ruar 1910 wurde als Veröffent-
lichungsorgan das badische landwirt¬
schaftliche Genossenschaftsblatt in
Karlsruhe bestimmt. Die Genossen¬
schaft gehört jetzt dem Genossen -
schaftsverbande badischer landwirt¬
schaftlicher Bereinigungen in Karls¬
ruhe an.

Lörrach, den 10. März 1910.
Grotzh. Amtsgericht.
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